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Liebe Eltern, 

vor Ihnen liegt der dritte Elternbrief im Schuljahr 2025/2026. Und wieder finden Sie 

zahlreiche neue und wichtige Informationen rund um das Alde. WIR AM ALDE wünschen 

Ihnen und Ihren Kindern schöne und erholsame Osterferien. Bis bald! 

Ihr/e 

 

 Martin Fischer  Elke Hentschel  

 

Vier neue Klassen im Schuljahr 2026/2027 

Im kommenden Schuljahr nimmt das Alde wieder vier neue 

Klassen auf. Da wir die baulichen Voraussetzungen in den 

letzten Jahren geschaffen und darüber hinaus auch im Be-

stand Klassen- wie Fachräume durchmodernisiert haben, sind 

wir auf den zusätzlichen Jahrgang vorbereitet. Alle Gymna-

sien in NRW befinden sich nach den Sommerferien 2026 wie-

der im G9, die Schülerzahlen steigen. 

 

Personalentwicklung am Alde 

Die Rückkehr zu G9 hat auch Folgen für die Personalentwicklung am Alde. Im kommen-

den Schuljahr kommen zwei Vorgriffstellen (= Lehrer:innen, die seit 2021 oder später für 

das Jahr 2026 eingestellt, aber vorübergehend an Grund-, Sekundar-, oder Gesamtschu-

len „ausgeliehen“ wurden) zum Alde. Darüber hinaus bekommen wir drei Kolleg:innen 

mit den Fächerkombinationen Englisch/Geschichte, Englisch/Kunst und Biologie/Chemie 

im Rahmen einer Versetzung zugewiesen. Die Kolleg:innen sind uns bekannt und wer-

den im nächsten Elternbrief und nach den Sommerferien vorgestellt. Zusätzlich haben 



wir bereits zum 1. Februar Fabian Zimmer mit Mathematik und Sport sowie Leonie Ro-

chell mit Mathematik/Physik zum 1. Mai 2026 einstellen können. Die beiden Kolleg:in-

nen sind bereits seit Längerem am Alde im Einsatz und wurden aus ihrer jeweiligen Ver-

tretungsstelle in eine Planstelle übernommen.  

Die Stellensituation in NRW ist stark von der Schulform abhängig. Zumindest für die 

Schulform Gymnasium mangelt es derzeit und erst recht zukünftig nicht an Bewerbern, 

eher an Stellen.  

 

Herzlichen Glückwunsch zum ersten eigenen KFZ, aber… 

Liebe Eltern, wir freuen uns grundsätzlich mit Ihnen, dass es vielen von 

Ihnen gut geht. Wir beobachten, dass der Bestand an Schüler-PKWs (auch 

Micro-Cars) ständig zunimmt. Da auch die Zahl der Lehrkräfte in den letz-

ten Jahren immer stärker gestiegen ist und der zukünftige volle 13er-Jahr-

gang (Q2) im kommenden Jahr „älter“ wird, steigt schon jetzt der Vertei-

lungskampf um die wenigen Parkplätze rund um das Alde. Überlegen Sie bitte, ob Ihre 

Kinder wirklich unbedingt mit dem PKW zur Schule kommen müssen, zumal das D-Ticket 

oft auch über den Schulträger mitfinanziert wird. Viele unserer Lehrkräfte haben dieses 

D-Ticket nicht bzw. kommen von weiter her, so dass die Suche nach einem freien Park-

platz auf dem Schulgelände schwierig wird. Wir werden da eine Lösung finden müssen, 

zumal einige Kolleg:innen im Pendelverkehr zu anderen Schulen unterwegs sind. 

 

Erst Mathe-Café, jetzt noch Englisch-Café, vielleicht auch 
Französisch-Café 

Am Anfang war zugebenermaßen etwas Skepsis vorhanden, dann kam die Beobachtung 

der neuen Idee und schlussendlich die Begeisterung. Das Mathe-Café ist eine tolle Idee, 

der Dank geht an den Initiator Dr. Andreas Marx dafür und an die beteiligten Mathe-Kol-

leg:innen, die sich sehr engagiert jede Woche an drei Nachmittagen hier einbringen. In 

einer sehr angenehmen Lernatmosphäre kommen Ihre Kinder mit verschiedenen Kol-

leg:innen im Café zusammen und bekommen Hilfe zur Selbsthilfe bzw. Nachhilfe. Eigent-

lich nur mit einem/einer Kolleg:in besetzt, sind häufig gleich mehrere Kolleg:innen im 

Café, weil hier zusammenkommt, was zusammengeführt werden will.  

Aufgrund dieser sehr positiven Erfahrungen haben wir uns entschieden, zusätzlich ein 

Englisch-Café an Nachmittagen einzurichten. Analog dem Mathe-Café-Format können 

bzw. sollen hier temporäre Defizite angegangen, gleichzeitig aber Interesse und Spaß am 

Englischen geweckt und gefördert werden. 

Und: Abhängig von der Annahme des Angebots gehen unsere Überlegungen auch noch 

weiter hin in Richtung der Einrichtung eines Französisch-Cafés. 

 



Auslandspraktikum in Dublin (Irland) 

Europa ist für Schüler:innen einer Europaschule nicht wirklich so abstrakt. Von Anfang 

an werden Ihre Kinder über die Klassennamen, später in ERASMUS+ Projekten, Aus-

landsaustauschen mit Schulen in England, Lettland, Frankreich, Ungarn, Italien usw. mit 

den kulturellen und sozio-

ökonomischen Eigenhei-

ten der jeweiligen Gast-

länder vertraut gemacht. 

Das Alde hat keinen ge-

wöhnlichen bilingualen 

Zweig, sondern einen Bili-

Bildungsgang, der optio-

nal zum bilingualen Abitur 

führt. Und jetzt auch noch 

Praktika. 

Auslandspraktika an ei-

nem Gymnasium sind sel-

ten. Durch die langjährige 

Zusammenarbeit in dem 

von uns mitgegründeten 

Netzwerk der Europaschulen im Kreis Soest verfügen wir über Kontakte zu Unterneh-

men in Irland. Und so bieten wir bereits zum zweiten Mal für acht Jugendliche aus der 

Einführungsphase der Oberstufe Praktika in Betrieben in Irland an. Die Teilnehmenden 

erhalten dabei die Gelegenheit, Einblicke in die Arbeitswelt eines europäischen Landes 

zu gewinnen, Englischkenntnisse im Alltag anzuwenden und wertvolle internationale Er-

fahrungen zu sammeln. Die Unterbringung erfolgt in Gastfamilien vor Ort. Organisiert 

wird das Ganze von unserem Europakoordinator Christoph Escherhaus. 

 

Handynutzungskonzept 

Wir arbeiten daran. Die Schulkonferenz wird in ihrer letzten Sitzung im 

Juni das neue Konzept für das kommende Schuljahr beschließen. Klar ist, 

dass es deutliche Nutzungseinschränkungen für alle (!) geben wird. 

 

Neues Schulprogramm 

Die Steuergruppe hat vor einiger Zeit ein Wochenende im Landheim verbracht und erste 

Gedanken und Vorstellungen für ein neues Schulprogramm erarbeitet. Zu Beginn des 

nächsten Schuljahres soll das neue Schulprogramm stehen und interaktiv auf unserer 

Schulhomepage für alle zugänglich sein. 



Studienfahrt Vlotho/Berlin, Weimar mit der EPH 

Die Studienfahrt der Jahrgangsstufe 10 zunächst nach Vlotho und anschließend nach 

Berlin hat schon seit vielen Jahren Tradition und ermöglicht vielfältige Einblicke in die 

Abläufe der Prozesse im Berliner Politikbetrieb. 

Im Februar war die gesamte EPH wieder zu Gast in Weimar. In zahlreichen Workshops 

geht es dort regelmäßig eine Woche lang um Themen zur Demokratiebildung, Kultur mit 

Goethe und Schiller und einen Besuch im ehemaligen Konzentrationslager Buchenwald. 

Die Dozenten in Weimar waren in diesem Jahr besonders beeindruckt von dem hohen 

Engagement unserer Schüler:innen. Die Organisation übernahm einmal mehr unser Kol-

lege Christian König. Herzlichen Dank! 

 

  



Landheim in den Wintermonaten weiter 
saniert 

Unser Landheim ist unser Juwel und im kommenden 

Jahr feiert unser Haus 100 Jahre. 1927 kam der erste 

Gymnasialdirektor Dr. Schulte-Braucks auf die Idee, 

diesen außerschulischen Lernort am Möhnesee aufzu-

bauen. Eine sehr weitsichtige Investition, die seitdem tausende von Kindern und Jugend-

lichen die Verbindung von Unterricht, Natur und Erholung ermöglicht hat. Im vergange-

nen Jahr haben wir unser „altes Schätzchen“ mit einer modernen Wärmepumpe und ei-

ner Photovoltaikanlage ausgestattet. Unser Landheim ist energieautark. In dieser Win-

terpause haben wir die Sanitäranlagen, den Speiseraum und die Familienzimmer oben 

durchrenoviert. Moderne Sanitäranlagen, Duschkabinen anstelle von Duschvorhängen 

und ein neuer Vinylboden im Speisesaal in Verbindung mit einem frischen Anstrich ma-

chen noch mehr Lust auf unser Landheim. In Zukunft wollen wir verstärkt auf die ande-

ren Soester Schulen zugehen und auch diesen einen Aufenthalt im Alde-Landheim an-

bieten.  

Unser Kiosk, ein Gewinn für uns alle 

Nachdem Groth-Catering kreisweit den Betrieb von Kiosken einge-

stellt hat, haben wir mit Christiane Paul als sozialversicherungs-

pflichtig angestellte Mitarbeiterin unseres Fördervereins den Kiosk 

übernommen. Ein Risiko für uns, welches sich nun aber auszahlt: 

faire Preise bei einem kreativen, gesunden Angebot. Die Brötchen 

sind frisch, vielfältig und wir haben die gute Seele, die unser aller 

Wohl im Auge hat. WIR AM ALDE bedanken uns von ganzem Herzen 

bei unserer Christiane Paul! 

  



Auszug aus unserem Alde-Terminkalender bis zu den Sommerferien 

 



 

 

 

 

 


